
•ie of't um J 2 Uhr Mittop nodi die brenn•nd• Lampe vor 
•ich hauen, ohne xu bc=rken, daß sie sdion die gantt 
Nacht durdiJrudiert, und daß es ohne ihr Bemerken Tag 
geworden.• Di• pbysikalitchc Sammlung des Klootcrs In· 
duJdorf hat in Straubing v.-ohl eine ihrer Bedeutung wür­
dige Bcacluung und Bc1rcuuag gefunden. 
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Die Pfarrkirche in Pfrombach 
Von Georg Br~ n n in g t r 

Den On der im folgenden kurz zu besdutlbmdcn Pfm. 
kirchc Pf rombadi fuxlen wir tnmuls %Wischen 1048 und 
1068 im T~ T raditiocubudl als •Phrumpahc <r· 

wihnt 1• Vom orrunüssigcn Add des .Miuclaltcri l1SJcn 
1ich in Urkunden iucrst Odalrich ( 1078/91) '. Amold 
( ll 21 )'und Ulrich (vor 1189)' (esmellcn. 
Wie in der Conradlniscbcn ßiscumsmatrlkcl' \'On l}J' 
g•horen auch heute nodi die Filialen Aich und Thann zum 
Pfarrbalrk. Der Pfarmc:i war früher au! dem B•ucmhof 
ttl Edt, der Pfarttr "'Urde Jahrhunderte hindun:h •'001 

Kl0>1er Tcge"""" gtsteUt. Der h<w.igc, im On gd<gmc 
Pfarrhof wurde nadi den Plin•n d„ Mündmcr Ardütek· 
ten Josef Elsncr 1910 im (nlh•n Jugendstil erbaut •. Poli· 
ti.di wurde die On;chall cm 1927 •om Landkrois Erding 
dem Freisingcr Bczi.rk an.g<gLicdcrt. 

&ubt1tbrtlbunt' 

Du heutige Goncshaus stommt aus dem 15. Jahrhundert. 
Der spitgotischc Bacbtcinblu mit Wllldpfeilcm und 
Sduldbügen crstred<t sich ubcr vier Jodle: im Langhaus 
und dem Chor mit zwei Jodlcn und Sdtluß in drei Sehen 
d„ Achtecks. Ein Sokrisrcl•nbau (mit Obcrgcochoß) wur· 
de dem Prcsby1crium im 19. Jahrhundert hinzugefügt. Der 
an ckr Nord$cile stehe.ade Turm stammt in xincm illtc­
sten Teil •us dem 15. Jahrhundert. Am 12 September 
1866 bradi jedoch ein Dorfbrand aus, dem fünf lltiUS<r 
10Wie der Kirchturm und der Uni!i>ausdlldutuhl zum 
Opfer fi<lcn. Fiir den Wiedtnufblu ha11e du Münchner 
Rcgicl\Jn&sboumeister C. Klumpp die Pliine angcfortigt, 
die der Moo>burger Zimmermeister M, Kahn 1868/69 
ausführte 1• Noch einmal wurde der Turm in Midclden­
schali geoogcn: Durch den 1innloscn • Widcntond• von 
SS Leuten brannte er info~ Bcsdiießung am 1 Mai 1945 
aus, wobei die Glod<c im Innern hcrah6cl und die Kitdlt 
nur durch du bchtrztc Eingreifen einer Handvoll Manncr 
gerettet wurde. Nach diesen Kimpfcn - occbs du SS.Lcu­
te wurden beim Kraftwerk begraben, ein weiterer beim 
Pfarrerbauern - , waren u. 1. Pfiarrhof uod Kltchc von 
Amerikanern bcseut, die euch einen Teil der Fricdhor­
m•ucr abbradicn, um die durch Panzer btsdilidigtcn Stra· 
ßtnrinnen aufzulilllm. Der bcs<hlidlgte !Cirditurm konnte 
erst 1946 (}. 8. - }. 12.) innandgcsettt „-crc1c:n ' · 

l909 haue Manhiu Sdmßmann (Warirnbcrg) otue Ku„ 
dleruerutcr ci~m. Der im Westen \'OrgcJ..gcnc Ein· 
gangsn.um, das •Portale, wurde 184} crbout. Um die 
Kirche htrum sind die Gräber angeordnet, die heutige 
Fricdhofsmouer srammt aus dem Jahr 1948. 

D<.r iilJtslt Cri1bs1~111 ;„ d~r P/ur/(1rdH P[ro,,,bacb~ /iir tlttt 
PJ='-' A•&llfll• StlJ0"'11ub<d: ..,, d<„ }lhrt 1612. ... (;....,, ._ ..-. 
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Die lnne11ausslallung 

Die einheilliche, spätbJlrocke Alwaussiauung gehört der 
Zc:ic um 1700 an. Der Hoch•lmr in der Klrchcnpacronin, 
der hl. Marprcto, der linke Seicenalcar der sduncrzhaficn 
Muuergoucs, der ndue der Muuergoucs von Altoulng 
gcwe1b1 Im viersiuli~ Aufbau des Hochalcares bdindec 
$idi in einer halbrunden Mindnische die Figur der Kir­
chcnp>cronin. 0. diese Heilige den Vi<mhn N0t~lfcm 
angchön, sind drcitthn in Brusrligürchcn im Scrahlcnknnz 
um die Miuclfigur gescm. ~hrgarc„, tur Zeil der l)io. 
kletianischcn Verfolgung C11thaup1ct, wurde b..ondcn vor1 
Frauen in Kinder· und Geburunöten angerufen. Scitlldl 
dieser Mi11elnisd'lc ~h<n wir zwischen den galrchtcn 
korint h.isicrcndcn Säulen in Muschclnlsd'len die Heiligen 
Scb•11lon und Helen•. Über den Gebi!lkstiicken mit dem 
verkröpften Profilgcslnu ist der von •c:dis gedrehten Sllu· 
lcn ßnnkicric ödlkularnige Aunug mir dem slucndrn 
Go11va1cr im ovalen Medaillon. Auf den iiußcrca Volu1ca· 
scüäen des durchbrochenen Giebrls si<zcn die He<h@cn 
Pctru• und Paulus Die Sciltrul!tärc •ind ähnlich gcstalter, 
"·cnn auch in vcrkle inenem Umfang. 
Am 29. Juni 1708 wurde der Al12r in Thmn, am Tag 
darauf dit Altare \'Oß Pfromba<h und AJCb geweiht'°· Der 
T1uf11ein ist 1740 aus '°'""' Marmor gcsd'lalfco worden. 
Bald dlr1uf durf ic auch die \Volbuog des Lanah•uscs er· 
folgt ocin. Dit Frcs.kicrung scamm1 \'OITI Frcisingcr Maier 
Johann Unterlcutner ( 1. Bild; Aus der Gthcimcn OOcn· 
barung des Joh1nnes 12,1: Maria mit dem Kind •ls Sie- S•dOJt••tid1' d" Pfarrkrrcb< in P/romb.,/J 
gcrin Ober dH Bölt<'; 2. Bild: llintellung JC$u und } , '°'"' c .... armnln•"• !idlrildln& 
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Bild: d ie hl. Margare1a) . uu1 1 nsc:hrifi hai Pfarrer Bahh ... 
sar Mayr 1763 das Gouesh1us 1usmalcn lassen. Diese 
Jaht<SZ4hl finde• lieh auch im nun frcigdegtcn Chronosti­
chon des Ow:>rbOg<'llS: •HdLlge Margoretha seI VnD 
bl..dbc, ein foriblattlo In pfronpa()i•. Eine Reibe ,..,., 
Crabncincn in der Niih~ der AJ!lu-. btrich1t1 uns übtl 
Namen und Daten der Geistlichen des 17. und 18. Jahr­
hunderts. Eine Tafel mit den N1mcn der nachweisbaren 
Scclsorger Pfrombachs beginnt bcrcirs um 1412 mit dem 
Cclstllchcn Jörg Fuchs. 

Oie frühere Verbindung mit dem Kloster Tegernsee u ig1 
ein Bild des bl Quirin, des P•trons von Tegetrutt, dH 
173' vom P&ttbof .in die Kirdic Obcrmgcn wurde. 1740 
haue man am 6. D<2cmbcr einen Kmaparrikel für die 
Pfankirdic bekommen, dtt in feicrlic:bcr Prottssion in den 
Tabcmakd eingesetzt '"'rde. Und ein Jahr zuvor (1739) 
haue man wegen <kt- bcmchcnden VidiS<Uehr ein Bild 
des hl Johannes Nepomuk 1uf dem linken Sehcnaltu ~r 
Verehrung aufgesrellt. 

W1nn die er>tc Orgel in Pfromb1d1 erklang, konnte nicht 
mehr in Erfahrung gebracht werden. Ein altes Werk wur· 
de jedenfalls 1906 ~bgebrod>en und vom kgl. Hoforgcl· 
baumcister Franz Borgias Macrz ( Mündicn ) d... heutige 
gekauft. Es beinhaltet sechs Rcglster 1uf Wittig·Kq:cll.adcn 
mit pneumati>cbcr Tnkrur. Der dn:neilige Prospekt in 
in ncubarodtcn Formen gehalten 11, den EnTWWf lieferte 
Architekt Josef Bad>mann ( Mündicn ). Von den Glocken 
läßt sich berichten, d aß die beiden früheren beim Kirchen· 
brand 1m 12. September 1866 zcrsdunolzen sind. Dabei. 
war die größere (235 kg) erst 18'3 umg91osscn worden. 
1867 k•men aus der Erdingcr Gloc:kcngicBcrei Josef Bach-

niair drei neue Glocken auf den Turm ( 1049, 5J7 und 
J08 Pfund) 1'. Ebcnf.lls in Erding gegossen wurden die 
heutip drci Glocken, die am 28. Juni 1949 nach ibrer 
Weihe durch Pril.ac Michael Hudg tufgczcgcn wwdcn. 
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